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Datenbasis

• Statistisches Bundesamt erfasst 
Inobhutnahmen als 
Leistungsstatistik

• Ausländerzentralregister: Kein 
entsprechendes Merkmal erfasst, 
daher Identifizierung nicht möglich

• BAMF erfasst nur Asylanträge von 
asylsuchenden unbegleiteten 
Minderjährigen und 
Entscheidungen

• Zudem: Verzögerungen beim 
Stellen von Asylanträgen, bei der 
Registrierung von Asylanträgen 
duch das BAMF und bei den 
Entscheidungen
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Asylerstanträge von Erwachsenen, begleiteten und 

unbegleiteten Minderjährigen 2008-2015

Quelle: Bundesamt für Migration und Flüchtlinge 4



Erstanträge von unbegleiteten Minderjährigen 2008 bis 

August 2015 nach Geschlecht

Quelle: Bundesamt für Migration und Flüchtlinge

September bis 

Dezember 

Hochrechnung
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Asylsuchende unbegleitete Minderjährige 2015, 

nach Geschlecht

Quelle: Bundesamt für Migration und Flüchtlinge
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Hauptherkunftsländer von asylsuchenden unbegleiteten 

Minderjährigen

Quelle: Bundesamt für Migration und Flüchtlinge
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Fluchtwege

Quelle: UNHCR
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Fluchtgründe

Zeichnung von Samia aus Syrien, Quelle: UNICEF
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Schutzquoten bei unbegleiteten Minderjährigen

(Januar bis August 2015)

Quelle: Bundesamt für Migration und Flüchtlinge
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Schutzquoten bei unbegleiteten Minderjährigen 

(Januar bis August 2015) 

Quelle: Bundesamt für Migration und Flüchtlinge
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Herausforderungen beim Erkennen  und Bewerten 

kinderspezifischer Fluchtgründe
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